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Termine online

Oktober 2021

• 06.10.

• 20.10.

November 2021

• 03.11.

• 10.11.

• 24.11.

Dezember 2021

• 01.12.
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Januar 2022
• 05.01.
• 19.01.

Februar 2022
• 02.02.

Klausur Februar 2022
• 16.02.



Mittwoch, 
06.10.2021 

Vertragsarztrecht
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Vertragsarztrecht
• Begriffe des Vertragsarztrechtes findet man nahezu täglich in der 

regionalen, lokalen und bundesweiten Presse 

13.10.2021 4



Vertragsarztrecht – Was ist das?

• Dies regelt ein Teilbereich des SGB V innerhalb der gesetzlichen 
Krankenversicherungen

• Hierüber definiert sich ein zugelassener, approbierter und im 
Arztregister eingetragener Arzt mit Vertragsarztsitz

Wer fällt nicht darunter?

• Angestellte Ärzte im Krankenhaus und/oder medizinischen 
Einrichtungen
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Vertragsarztrecht – Was ist das?

• Dürfen sich mit einer Praxis niederlassen

• Können sogenannte „Berufsausübungsgemeinschaften“ bilden 
(früher: Gemeinschaftspraxis)

Welche Ziel verfolgte man?

• vertragsärztliche Berufsausübung verbessern und effizienter gestalten
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Was regelt der SGB V?
I. Allgemeine Vorschriften

II. Versicherte Personenkreise

III. Leistungen innerhalb der Krankenversicherung

IV. Beziehungen der Krankenkassen zu den Leistungserbringern

V. Sachverständigenrat zur Begutachtung der Entwicklung im 
Gesundheitswesen

VI. Organisation der Krankenkassen

VII. Verbände der Krankenkassen

VIII.Finanzierung
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Was regelt der SGB V?

IX. Medizinischer Dienst der Krankenversicherung

X. Versicherungs- und Leistungsdaten, Datenschutz und 
Datentransparenz

XI. Straf- und Bußgeldvorschriften

XII. Überleitungsregeln aus Anlass der Herstellung der Einheit 
Deutschlands

XIII.Erweiterte Übergangsvorschriften
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Kapitel IV: Beziehungen der Krankenkassen zu 
den Leistungserbringern
• Abschnitt 1: (§§ 69 – 71 SGB V) → allgemeine Grundsätze

• Abschnitt 2: (§§ 72 – 106a SGB V) → Beziehungen zu Ärzten, Zahnärzten 
und Psychotherapeuten 

1) §§ 72 – 76 → Sicherstellung der vertragsärztlichen und 
vertragszahnärztlichen Versorgung

2) §§ 77 – 81a → kassenärztliche und kassenzahnärztliche 
Vereinigungen 

3) §§ 82 – 87d → Verträge auf Bundes- und Landesebene 

4) § 88 → zahntechnische Leistungen

5) § 89 → Schiedswesen
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Kapitel IV: Beziehungen der Krankenkassen zu 
den Leistungserbringern
• Abschnitt 2: (§§ 72 – 106a SGB V) → Beziehungen zu Ärzten, 

Zahnärzten und Psychotherapeuten 

6) §§ 90 – 94 → Landesausschüsse und Gemeinsamer 
Bundesausschuss

7) §§ 95 – 98 → Voraussetzungen und Formen der Teilnahme von 
Ärzten und Zahnärzten an der Versorgung

8) §§ 99 – 105 → Bedarfsplanung, Unterversorgung, 
Überversorgung

9) §§ 106 – 106a →Wirtschaftlichkeits- und Abrechnungsprüfung
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Kapitel IV: Beziehungen der Krankenkassen zu 
den Leistungserbringern
• Abschnitt 3: (§§ 107 – 114 SGB V) → Beziehungen zu Krankenhäusern und 

anderen Einrichtungen

• Abschnitt 4: (§§ 115 – 123 SGB V) → Beziehungen zu Krankenhäusern und 
Vertragsärzten

• Abschnitt 5: (§§ 124, 125 SGB V) → Beziehungen zu Leistungserbringern von 
Heilmitteln

• Abschnitt 6: (§§ 126 – 128 SGB V) → Beziehungen zu Leistungserbringern von 
Hilfsmitteln

• Abschnitt 7: (§§ 129 – 131 SGB V) → Beziehungen zu Apotheken und 
pharmazeutischen Unternehmern

• Abschnitt 8: (§§ 132 – 134a SGB V) → Beziehungen zu sonstigen 
Leistungserbringern 
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Kapitel IV: Beziehungen der Krankenkassen zu 
den Leistungserbringern

• Abschnitt 9: (§§ 135 – 139c SGB V) → Sicherung der Qualität der 
Leistungserbringer

• Abschnitt 10: (§ 140 SGB V) → Eigenrichtung der Krankenkassen

• Abschnitt 11: (§§ 140a – 140d SGB V) → Beziehungen zu 
Leistungserbringern in der integrierten Versorgung

• Abschnitt 12: (§ 140e SGB V) → Beziehungen zu Leistungserbringern in 
Staaten, in denen die Verordnung (EWR) Nr. 1408/71 anzuwenden sind

• Abschnitt 13: (§§ 140f – 140h SGB V) → Beteiligung von Patientinnen und 
Patienten, Beauftragte oder Beauftragter der Bundesregierung für die 
Belange der Patientinnen und Patienten 
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Was regelt das Vertragsarztrecht denn nun?

Die Rechtsbeziehungen der gesetzlichen 
Krankenkassen zu den Ärzten, Zahnärzten und 

Psychotherapeuten, sowie sonstigen 
Leistungserbringern und mit Abstrichen teilweise 

zu den Krankenhäusern.
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Gesetzliche Grundlage zur Regelung des 
Vertragsarztrechts

Artikel 74 I Nr. 12 Grundgesetz (GG)

• Dieser regelt, dass dem Bund die konkurrierende Gesetzgebung (z. 
B. Sozialversicherung) zusteht

• Sozialversicherung rechnet zu den Kernkompetenzen des Bundes 
im Rahmen der konkurrierenden Gesetzgebungskompetenz

• Die Auslegung der „Sozialversicherung“ im Sinne des o.g. Art. Ist 
sehr schwammig und weitläufig
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Rechtsgrundlagen der vertragsärztlichen 
Tätigkeiten

• SGB V regelt die Basis im Vertragsarztrecht

• Verordnungen, zu denen das Gesetz den BMG ermächtigt

✓Schiedsamtsverordnung (§ 89 VI)

✓Zulassungsverordnung (§ 98 I) 

• Richtlinien des GBA nach § 92 I
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Rechtsgrundlagen der vertragsärztlichen 
Tätigkeiten

• Bundesmantelverträge (BMV-Ä) werden abgeschlossen 
durch die KBV und dem GKV nach § 82 I 

➢ Richtlinien des GBA sind Bestandteil des BMV-Ä nach §
92 VIII 

➢ Qualifikationsanforderungen nach § 135 II

➢ Regelungen die die Vordrucke und 
Abrechnungsunterlagen betreffen nach § 295 III) 
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Rechtsgrundlagen der vertragsärztlichen 
Tätigkeiten

• Richtlinien der KBV

➢ Durchführung der von ihr geschlossenen Verträge

➢ Überregionale Durchführung der vertragsärztlichen 
Versorgung und der Zahlungsausgleich 

➢ Richtlinien über die Betriebs-, Wirtschafts- und 
Rechnungsprüfung der KVen
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Rechtsgrundlagen der vertragsärztlichen 
Tätigkeiten

• Gesamtverträge der KVen und der Landesverbände der KKen
(§ 83) 

• Vertragsärztliche Versorgung der Mitglieder mit Wohnort 
in ihren Bezirk einschließlich der mitversicherten 
Familienangehörigen
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Rechtsgrundlagen der vertragsärztlichen 
Tätigkeiten

• Satzungen der KVen

• Beschließt die Vertreterversammlung (§ 79 III Nr. 1)

• Zwingender Inhalt ist der § 81

• „Verfassung der Körperschaft“

• Vertragsärztliche Pflichten im Rahmen des Sicherstellungsauftrages 
der Region (§ 81 I Nr. 10)

• Fortbildungen (§ 81 IV)

• Disziplinarmaßnahmen (§ 81 V)
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Rechtsgrundlagen der vertragsärztlichen 
Tätigkeiten
• Satzungen der KVen 

• Zwingender Inhalt:

• Bestimmungen, nach denen diese für die Mitglieder verbindlich 
sind

• Von der KBV geschlossene Verträge (z.B. BMV-Ä) und 
zugehörig gefasst Beschlüsse

• Bestimmungen über die überregionale Durchführung der 
vertragsärztlichen Versorgung

• KBV-Richtlinien nach § 75 VII  
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Gesetzliche Hierarchien im Vertragsarztrecht nach SGB V
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§ 98 Abs. 1 SGB V
§ 89 Abs. 6 SGB V

Bundesminister für 
Gesundheit

§ 92 Abs. 1 SGB V
G-BA

§ 82 Abs. 1 § 87 Abs. 1 SGB V
KBV – GKV - Spitzenverbände

§ 75 Abs. 7 SGB V
KBV

§ 83 SGB V
KV – Landesverbände KKen

§ 81 SGB V 
der KBV & 
der KVen

Bundesgesetz nach Art. 74 I Nr. 2 GG

Verordnungen:
- KV-Ärzte
Schiedsamtsverordnung
Richtlinien

BMV-Ä

Richtlinien der KBV

Gesamtvertrag

Satzung/en § 210 SGB V
Landesverbände KKen



Was wird nicht im Vertragsarztrecht geregelt?

• Berufsrecht (Weiterbildungs- und Berufsordnung)

• Kompetenzen der Länder

• Zuständigkeit der Ärztekammern

• Versorgung der privat Versicherten

• Verhältnis Versicherter – PKV

• Versicherungsvertrag

• Musterbedingungen

• Verhältnis Versicherter – Arzt

• Zivilrechtlicher Behandlungsvertrag

• Vergütung nach GOÄ
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Was wird nicht im Vertragsarztrecht geregelt?

• Abschluss des Behandlungsvertrages, sowie daraus resultierender 
Leistungsstörungen (Haftungsrecht) 

• Zivilrecht

• Körperverletzung, Rechtfertigung, Einwilligung, Aufklärung

• Strafrecht
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Welche Gerichtsbarkeit ist im Streitfall 
zuständig? Gibt es Besonderheiten?

• Sozialgerichte (SG, LSG, BSG) → § 51 I Nr. 2 SGG 

• Eigene Kammer und eigener Senat im Gegensatz zu sonstigen 
Streitigkeiten aus GKV 

• Ehrenamtliche Richter

• Berechnung der gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten nach 
Streitwert (keine feste Rahmengebühr) → § 52 I GKG, § 2 I RVG 
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Was verwaltet das Vertragsarztrecht?

Im wesentlichen zwei KdöR: KVen & KKen

• Zum Teil als eigenständige Selbstverwaltungskörperschaft 

• Zum Teil in der Form der gemeinsamen Selbstverwaltung

• Gemeinsamer Bundesausschuss (GBA),

• Bewertungsausschuss,

• Zulassungsausschuss, Berufungsausschuss

• Prüfungsstelle, Beschwerdeausschuss 
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Wie ist die Verwaltung der vertragsärztlichen 
Selbstverwaltung organisiert?

• 17 KVen der Länder 

• 1 Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV) – gesetzlich definierte 
Aufgaben

• Ausnahme: die Organisation der landesgesetzlich geregelten 
Landesärztekammern in der Arbeitsgemeinschaft der Bundesärztekammer)
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Welche Aufgaben 
haben die KVen?

Einerseits:

• Wahrnehmung der Rechte und Interessen der 

Vertragsärzte gegenüber KKen und Öffentlichkeit 

(§ 75 II SGB V)

Andererseits:

• Übertragene Staatsaufgaben

• Sicherstellungsauftrag (§ 75 I)

• Gewährleistungsauftrag (§ 75 I)

• Überwachungsauftrag und Disziplinarbefugnis (§ 75 II) 
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Beispiel Bayern
Wie viele Ärzte sind dort Vertragsärzte?

• Insgesamt 79.955 (berufstätige 59.786) Ärztinnen und 
Ärzte 

→ davon 24.500 Vertragsärzte für die die KKen
rund 5,5 Mrd. € im Jahr bezahlen

Was ist das Problem?

Die Versorgung! Innerhalb der kommenden 15 Jahren gehen 
genau diese 77.000 Vertragsärzte in den Altersruhestand
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